
Das Netzwerk Demenz im Kreis Pinneberg
ist eine Arbeitsgemeinschaft, mit dem Ziel
einer bedarfsgerechten Unterstützung von
Menschen mit Demenz und ihren Familien.
Im Einzelnen heißt das unter Anderem:

• Orientierung durch Bündelung und
Verbreitung vorhandener Angebote.

• Besserer Informationsfluss an den
Schnittstellen, Bündelung von Ressour-
cen und Nutzung von Synergieeffekten
durch gemeinsame Projekte

• Aufklärung und Sensibilisierung der
Öffentlichkeit, bessere Transparenz der
Angebote soziale und kulturelle Teilhabe
für Menschen mit Demenz

• Förderung bürgerschaftlichen Engage-
ments.

NETZWERK DEMENZ
Kreis Pinneberg „Demensch“

Hamburger Strasse 160
25337 Elmshorn

Telefon: 04121 - 89 85 804 
info@alzheimerpinneberg.de
www.alzheimerpinneberg.de

Träger des Projekts

“Netzwerk Demenz Kreis Pinneberg”

Die Alzheimer Gesellschaft schafft
verschiedene Angebote zur Entlas-
tung, unterstützt und berät Menschen
mit Demenz und ihre Familien. Wir
fördern die soziale und kulturelle
Teilhabe von Menschen mit Demenz.

Förderung des Netzwerks nach §45c
Abs. 9 SGB XI durch die Landesver-
bände der Pflegekassen in Schles-
wig-Holstein.

Weitere Informationen zum Netzwerk
und den beteiligten Akteuren finden
Sie auf unserer Homepage:

www.netzwerk-demenz-pinneberg.de

Eine Wanderausstellung 
mit Cartoons von
Peter Gaymann

verantwortlich: 
Netzwerk Demenz Kreis Pinneberg

© Peter Gaymann, www.gaymann.de



Passen Demenz und 
Humor überhaupt 

zusammen?

„Humor kann ein starkes Mittel sein, um
mit schwierigen Themen umzugehen, eine
neue Perspektive einzunehmen und damit
Verständnis und Mitgefühl zu fördern.“
(Peter Gaymann)

„Demenz betrifft nicht nur die Betroffenen
selbst, sondern auch die Angehörigen und
die Gesellschaft als Ganzes. Mit Humor
stellen wir uns dem, was wir nicht
verstehen und ändern können. Er ist ein
Resilienzfaktor im Umgang mit Demenz.“
(Prof. Dr. Thomas Klie)

Auch Menschen mit Demenz können und
dürfen noch lachen: über sich selbst
genauso wie über Situationen in ihrem
Umfeld.
Lachen kann Spannungen abbauen,
sowohl im Demenzerkrankten als auch in
den Menschen seiner Umgebung. Und
Humor und das Lachen sind ein Zeichen
von Normalität

Die Initiatoren, der Cartoonist Peter
Gaymann (rechts) und der Gerontologe
Prof. Dr. Thomas Klie (links), haben das
Projekt „Demensch“ 2013 ins Leben
gerufen.
Sie möchten sich damit für einen men-
schenfreundlichen Umgang mit De-
menzerkrankten einsetzen.

Ziel der Initiative ist es, mithilfe von Hu-
mor Demenz aus der gesellschaftlichen
Tabuzone zu holen, im Alltag Barrieren zu
überwinden und Bilder gegen die Krank-
heit als Schreckgespenst einer moder-
nen, leistungsorientierten Gesellschaft zu
setzen.

HUMOR UND 
DEMENZ

DAS PROJEKT 
“DEMENSCH”

DIE WANDER-
AUSSTELLUNG

Die Ausstellung kann innerhalb des
Kreises Pinneberg vom Netzwerk
Demenz Kreis Pinneberg ausgeliehen
werden.

Verleihbedingungen:

Die Ausstellung ist für die Koopera-
tionspartner des Netzwerks kostenlos.

Nicht-Kooperationspartner wenden
sich bitte bei Interesse an die
Alzheimer Gesellschaft in Elmshorn.

Gewünscht ist, dass für die Zeit der
Ausstellung auch eine Informations-
veranstaltung zum Thema „Demenz“
stattfindet.

Weitere Informationen zum Verleih
finden Sie auf der Homepage des
Netzwerks:

www.netzwerk-demenz-pinneberg.de
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